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Das Hüsi wird renoviert! 
Seit November laufen die Renovierungsarbeiten am Hüsi in Belp.  
Pünktlich zu Weihnachten war das Dach neu gedeckt, und das Bau-
gerüst konnte demontiert werden. Bis Ende März werden auch die 
Innenarbeiten abgeschlossen, so dass das Hüsi ab April in neuem 
Glanz erstrahlt und wieder genutzt werden kann.  

Dem Baustart ging eine intensive Planung voran. Der Stiftungsrat hat 
einen Bauausschuss eingesetzt und die Architektin Monique Bütiko-
fer vom atelier arba in Bern mit der Planung und Bauleitung beauf-
tragt. Das Hüsi – 1923 erbaut und 1978 erweitert – wird wieder auf 
einen zeitgemässen Stand gebracht, behält aber seinen Charakter. 
Das Hüsi bekommt ein neues Dach. Die Elektroheizung wird durch 
eine Wärmepumpe und einen Warmwasserspeicher ersetzt. Der Sa-
nitärbereich wird komplett erneuert, künftig gibt es drei Duschen, 
davon eine rollstuhlgängig. Um den Brandschutzvorschriften zu ge-
nügen, wird im Dachgeschoss eine Fluchttreppe eingebaut. Tische 
und Betten werden aufgefrischt, Matratzen und Kissen ersetzt. Auf-
enthalts- und Schlafräume erhalten neue Bodenbeläge, die Beleuch-
tung wird erneuert und alles wird neu gestrichen. 

Die Baukosten von 490 000 Franken können dank Eigenmitteln der 
Stiftung, einer Bankhypothek und vielen Spenden finanziert werden. 
99 Stiftungen, Institutionen und Privatpersonen haben zusammen 
bereits 150 000 Franken an die Renovierung gespendet! Und es ist 
nicht zu spät: damit wir das Hüsi möglichst günstig an Kinder- und 
Jugendgruppen vermieten können, sind Spenden auch im 2021 will-
kommen. Weitere Informationen:  www.kinderfreundebern.ch 

Liebe Leserin, lieber Leser   
Ja, die Corona-Pandemie hat auch 
uns manchen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Samstags-
Programme und das beliebte 
Winterwochenende der Roten 
Falken mussten abgesagt werden, 
ebenso die Hauptversammlung 
und das Mitglieder-Fest.  

Aber es gibt auch gute Nachrich-
ten aus diesem Jahr: die Roten 
Falken haben ein neues Gruppen-
lokal, der Stiftungsrat hat eine 
neue Präsidentin und das Hüsi 
hat ein neues Dach!  

Und der grosse Erfolg unserer 
Spendensammlung für die Hüsi-
Renovierung hat unsere kühnsten 
Hoffnungen  übertroffen.  

Von diesen good news berichten 
wir in diesem Info-Blatt.  

Wir danken für die Unterstützung 
und wünschen gute Lektüre! 



Gespräch mit Wiltrud Heiss, Präsidentin des Stiftungsrats 

Wiltrud, du bist seit einem halben Jahr Präsidentin 
des Stiftungsrats. Warum engagierst du dich für die 
Kinderfreunde Bern? Das Angebot der Kinderfreun-
de mit den gemeinsamen Unternehmungen ohne 
grosse Vorbedingungen, bei Spiel und Spass, in der 
Natur oder auch in der Stadt, finde ich einfach gut. 
Ich glaube, wir brauchen die Kinderfreunde, um 
Gleichberechtigung und Integration in unserer  
Gesellschaft zu leben und voran zu treiben. 
 
Hast du persönlich einen Bezug zu den Roten  
Falken? Mich fasziniert die Geschichte der Roten 
Falken und ich bin begeistert von Anny Klawa-Morf. 
Früher habe ich viel über Clara Zetkin und Rosa 
Luxemburg gelesen, die Anny wohl auch kannte. 
Anny ist ein echtes Vorbild und hat viel erreicht, 
nicht zuletzt für die Mädchen und Frauen der  
Gesellschaft. Aber es gibt noch viel zu tun. 
 
Was machst du «nebenbei» noch? Ich bin seit eini-
gen Jahren bei Médecins sans frontières (MSF) als 
Schatzmeisterin der deutschen Sektion und in  
weiteren internationalen MSF Komitees aktiv. 
 
  

Mit der Renovation des Ferienhauses Hüsi in Belp 
hast du gleich eine grosse Aufgabe übernommen. 
Hast du ein Faible für Häuser und Renovieren? Ich 
arbeite sehr gerne mit Holz und ich mache auch 
gerne Malerarbeiten. Wir wohnen in einem alten 
Haus, da ist es gut, wenn man das kann. Daher hat 
mich der Umbau nicht abgeschreckt. 
 
Der Aufwand für die Renovierung ist gross. Warum 
lohnt sich das? Das Hüsi hat eine einmalige Lage 
und ist innen gut aufgeteilt. Mit dem Umbau haben 
wir die Chance, dass das Hüsi auf den heutigen 
Stand gebracht wird was Standard und Energie  
angeht und somit an sich schon attraktiv sein wird.  
 
Die Vermietungen des Hüsi haben in den letzten 
Jahren abgenommen. Wie soll das Hüsi wieder bes-
ser vermietet werden? Wir hoffen, dass wir die Ro-
ten Falken wieder bei uns haben werden, aber auch 
andere Kinderfreundegruppen. Natürlich müssen 
wir uns um eine aktive Vermarktungsstrategie  
bemühen und mit neuen Ideen weitere  Kinder- und 
Jugendgruppen oder auch Familien gewinnen.  
 
Die Corona-Pandemie fordert uns alle. Was sind die 
Folgen für das Hüsi? Das können wir in der Tat noch 
nicht sagen. Wir werden uns an die gesetzlichen 
Auflagen halten mit den Schutzkonzepten, aber 
sehr hoffen, dass wir bald eine corona-freie Zeit 
haben werden. 
 
Nebst der Renovierung des Hüsi geht auch die per-
sonelle Erneuerung des Stiftungsrats weiter. Wenn 
sich jemand interessiert: Was muss ein Stiftungsrat 
oder eine Stiftungsrätin mitbringen? Er/Sie muss 
etwas Zeit mitbringen und muss gerne mitarbeiten 
oder selbst etwas organisieren wollen. Je nach  
Talent und Vorwissen, würden wir die Position  
entsprechend besetzen. Wenn jemand mehr von 
Marketing versteht, darf er das gerne für das  
Gewinnen von neuen Jugendlagern einbringen. 
Wenn jemand viel von Freizeitaktivitäten und/oder 
Pädagogik versteht, dann wäre das gleichermassen 
wertvoll. Handwerker sind auch immer willkommen 
und Leute mit Buchhaltungswissen wären für die  
Finanzseite ein Gewinn. Vielleicht möchte aber 
auch ein Musiker oder Künstler mitmachen, wir 
könnten von deren Kreativität profitieren. 
 
Du hast einen Wunsch frei: was wünschst du dir für 
das Hüsi in fünf Jahren? Ich wünsche mir, dass das 
Hüsi für ganz viele Kinder und Jugendliche der 
Wunschplatz Nr. 1 sein wird, wenn sie gefragt  
werden: wo wollt ihr im nächsten Ferienlager hin? 

 
Wiltrud Heiss 
• Seit 11 Jahren in Bern, ursprünglich aus 

Ravensburg/Süddeutschland 
• Verheiratet, Mutter von 2 Söhnen 
• Ausgebildete Schreinerin und Diplom  

Betriebswirtin 
• Arbeitet im Bereich nachhaltige Anla-

gen(ESG) bei einer Bank 
 



Neues von den Roten Falken   
Community Center de_block – die Roten Falken 
ziehen ein! 
Im Westen von Bern, beim Tscharnergut, ist im  
Januar 2020 das Community Center de_block  
entstanden. Das de_block setzt sich aus verschie-
denen Gruppen und Kollektiven zusammen, darun-
ter zum Beispiel das Café LeChoix, die Gruppe  
gegen steigende Mieten in Bern West, das Migrant 
Solidarity Network, die anarchistische Bibliothek 
Furia und die Gewerkschaft IWW Bern – und seit 
Neuem nun auch die Roten Falken Bern. 
 

 
 
Es finden wöchentlich Veranstaltungen und Unter-
stützungsangebote statt, die frei zugänglich sind - 
von kritischen Bildungsabenden über Schreibstuben 
und Abendessen für alle ist das Programm divers. 
Der Raum ist gemeinsam organisiert, einmal im 
Monat gibt es eine Vollversammlung, an der alle 
Gruppen, welche im de_block aktiv sind, teilneh-
men. 
 

 
 
Im Community Center soll Solidarität gelebt werden, 
gemeinsamer Widerstand organisiert und auf ge-
genseitige Unterstützung zurück gegriffen werden 
können. Wir freuen uns darauf, dass wir jetzt ab und 
zu unsere Samstag-Nami-Programme auch dort 
machen können und all unser Material an einem Ort 
vereint ist:-) Auch sind wir gespannt auf neue Be-
kanntschaften aus einem Quartier, in dem wir bis-
her nicht so präsent waren.  Alba 
 
Informationen zum de_block: de-block.org 

  
 

Samstags-Programme 
Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr bei der 
Heiliggeistkirche unter dem Baldachin. Wer 
einfach mal vorbei kommen und schauen will, 
ob es Spass macht, ist herzlich willkommen! 
 
16. Januar 
Kinderkino im de_block (Alba) 
 
30. Januar 
Ganztagesprogramm Schlitteln, Infos folgen 
(Josefine) 
 
13. Februar 
Spiele & Staffetten (Lea) 
 
27. Februar 
Schlittschuh-Progi (Helena) 
 
13. März 
Hallenbad (Lea) 
 
27. März 
Stadtversteckis & Streiche (Josefine) 
 
10. April 
Vorbereitung Frühlings-Wochenende (Helena) 
 
1. Mai 
1. Mai-Demo, Infos folgen 
 
 

Falkenferien 
 
Frühlings-Wochenende 
12. bis 16. Mai 2021, Infos folgen 
 
Sommer-Falkenferien 
02. bis 13. August 2021, Infos folgen 
 
 
Die Roten Falken sind eine unabhängige Kin-
der- und Jugendgruppe, die sich jeden zweiten 
Samstag in Bern trifft und gemeinsam spielt, 
bastelt, Ausflüge macht... Wir veranstalten auch 
Ferien und gemeinsame Wochenenden. Bei uns 
können alle mitbestimmen und alle sind will-
kommen.  

 

    



Verein Kinderfreunde Bern Die Roten Falken unterstützen! 
Hauptversammlung 2020   
Wegen der Corona-Pandemie konnte die Hauptver-
sammlung am 9. Mai nicht stattfinden. Damit die 
nötigen Beschlüsse trotzdem gefasst werden kön-
nen, wurde eine schriftliche Abstimmung durchge-
führt. 32 Mitglieder haben das Stimmformular aus-
gefüllt. Alle Anträge wurden ohne Gegenstimme 
angenommen. Der Jahresbericht und die Rechnung 
2019 wurden genehmigt, ebenso das Budget 2020. 
An die Renovierung des Hüsi wurde ein Beitrag von 
20 000 Franken gesprochen. Wiltrud Heiss und 
Thomas Berz wurden in den Stiftungsrat gewählt.  
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Thomas Berz, 
Silas Hobi, Noëlle Kim, Mira Portmann, Fabio Weiler 
und Alba Zuber wurden für ein Jahr wiedergewählt. 
Ebenso wurden die Revisoren Kuno Rutishauser 
Kim und Alain Gysin für ein weiteres Jahr bestätigt.  
 
Wir hoffen, die Hauptversammlung 2021 wieder im 
gewohnten Rahmen im renovierten Hüsi durchzu-
führen. 
 
 

Stiftung Kinderfreunde Bern 
Die Hüsi-Renovierung ist nur möglich dank  
eurer Unterstützung – herzlichen Dank! 
 
Bauausschuss 
Thomas Berz, Wiltrud Heiss, Peter Kunz, Ursi Loretan, 
Brigitta Schaffner, Monique Bütikofer (Architektin)  
 
Sortieren, einpacken und entsorgen 
Anja Stetter, Andrea Kamber, Noëlle Kim, Ursula 
Imoberdorf, Brigitta Schaffner  
 
Schleppen und zügeln 
Katharina Fuhrer, William Gossauer, Silas Hobi, Fred 
Grunder und David, Thomas Berz  
 
Demontieren und rückbauen 
Kuno Rutishauser Kim, Gebhard Bischof, Benedikt 
Bischof, Wolfgang Padrock, Wiltrud Heiss  
 
Finanzierung und Spendenaktion 
Brigitta Schaffner, Wiltrud Heiss, Madeleine Renner, 
Ursi Loretan, Thomas Berz, Noëlle Kim, Peter Kunz  
 
Spenden (bis 19.12.20) 
Béatrice Ederer-Weber-Stiftung, Burgergemeinde 
Belp, Burgergemeinde Bern, Ernst Göhner Stiftung, 
Gemeinde Belp, Gesellschaft zu Mittellöwen Bern, 
Lotteriefonds des Kantons Bern, Valiant Bank Bern, 
Verein Kinderfreunde Bern, Zwillenberg-Stiftung 
sowie 86 private Spenderinnen und Spender 

Mit einer Mitgliedschaft bei den Kinderfreunden 
Bern kannst du die Roten Falken in Bern unterstüt-
zen! Der Jahresbeitrag beträgt mindestens 20 Fran-
ken.  
 
Damit auch Kinder aus Familien mit kleinem Budget 
an den Samstags-Programmen und Lagern teilneh-
men können, sind wir auf freiwillige höhere Beiträge 
und Spenden angewiesen.  
 
Mitglied werden: info@kinderfreundebern.ch 
 
Postkonto: 30-24838-8 
IBAN: CH07 0900 0000 3002 4838 8 
Vermerk: Mitgliederbeitrag und/oder Spende  
 
Danke!  
 
 

Info & Kontakt 
 
Rote Falken Bern 
infos@bern.rotefalken.ch 
www.bern.rotefalken.ch 
www.facebook.com/RoteFalkenBern 
 
Verein und Stiftung Kinderfreunde Bern 
info@kinderfreundebern.ch 
www.kinderfreundebern.ch 
 
Ferienhaus «Hüsi»  
huesi@kinderfreundebern.ch  
 

Spenden  
spenden@kinderfreundebern.ch  
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